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Schüler_innen

Wirtschafts- und Finanzbildung

Präambel
Die Schulen stehen vor großen Herausforderungen. Vor allem die Defizite durch die Pandemie
sind allgegenwärtig. Um den Schüler_innen einen besseren Schulalltag gewähren zu können,
wollen die JUNOS Schüler_innen die Bildungsstätten in das 21. Jahrhundert bringen. Wir wir
das bewältigen wollen? Mit unserem Programm für die Zukunft.

Die LSV stellt Workshops zu diesem Thema gemeinsam mit Expert_innen zur
Verfügung.
Lehrpersonen sollen an diesen Workshops ebenso teilnehmen dürfen.
Die Landesschüler_innenvertretung setzt sich dafür ein, dass die es vor dem
Pflichtschulabschluss bereits erste Erfarung mit Wirtschafts- und Finanzbildung gibt.

Die Teilhabe an der Wirtschaft und dem Finanzmarkt ist heute wichtiger denn je. Gerade in
diesem Bereich wäre die Vermittlung von Wissen enorm wichtig, um Allen ein Leben in
Eigenverantwortung und Freiheit zu ermöglichen. Leider lässt das Wissen der Schüler_innen in
diesem Bereich zu wünschen übrig. Daran sind allerdings nicht die Schülerinnen und Schüler
Schuld, sondern das System. Leider vermittelt die Schule den Schüler_innen nicht, wie sie eine
Steuererklärung verfassen, Rechnungen bezahlen und ihr Vermögen steigern. Das muss sich
ändern. Daher fordern die JUNOS Schüler_innen Vorarlberg:

Transparenz in der LSV

Am Ende jeder Legislaturperiode und noch vor den LSW-Wahlen muss die LSV einen
Jahresbericht veröffentlichen und den Schüler_innen gegenüber Rechenschaft
ablegen.
Die LSV muss ALLE Einnahmen und Ausgaben in einem Bericht veröffentlichen.

Transparenz ist das beste Mittel gegen Politikverdrossenheit. Die
Landesschüler_innenvertretung ist als gesetzlich gewählte Vertretung den Schülerinnen und
Schülern gegenüber verpflichtet, Einblick in ihre Arbeit zu gewähren. Viele Schüler_innen
wissen nicht über ihre Vertretung bescheid und fühlen sich daher nicht oder nur schlecht
Vertreten. Um diese Missstände zu beheben, fordern wir:



Schüler_innen

Schulautonomie

Die LSV wird aufgefordert gemeinsam mit den Bildungssprecher_innen einen Antrag
für mehr Schulautonomie zu entwerfen.
Die LSV muss soll Ihrer rechtlichen Möglichkeiten nachkommen und mehr Initiative
bei Schulbauten und deren Ausstattung zeigen, um anderweitige Bauweisen zu
ermöglichen SchVG Abschnitt § 3 (1) Punkt 4

Mehr Freiheit – das braucht es nicht nur im Leben, sondern auch in den Schulen. Vor allem in
Bezug auf den Standort und Finanzielle Ressourcen. Mit dem Standort ist auch eine finanzielle
Freiheit eng verbunden. Doch die finanzielle Freiheit ist nicht nur ein Privileg der Direktion. Das
Budget einer Schule geht die gesamte Schulgemeinschaft etwas an. Dies ist vor allem in Zeiten
vergangener Korruptionsfälle wichtig. Das Budget muss dem Schulgemeinschaftsausschuss
vorgelegt und genehmigt werden. Denn nur wer entscheidet, wohin das Budget fließt, hat
echte Kontrolle. Damit die Schulen mehr Autonomie wagen können, fordern wir:


